
Gertrude Meyer-Jorgensen, geb. Salomon, und  
Paul-Meyer-Stiftung unter dem Dach der

Über eine Bekannte lernt Gerty ihren vierten Ehemann in London 
kennen: Paul Meyer, einen Kölner Juden, als Schüler über ein 
Hilfsprogramm nach Groß-Britannien emigriert. Auch seine  
Familie war von den Deutschen ermordet worden. Paul ist drei 
Jahre jünger als sie. Anders als Gerty möchte er nicht wieder 
nach Deutschland zurück. Die beiden heiraten 1962. Gerty wird 
britische Staatsbürgerin. Heimisch wird sie in England nicht. 

Als Paul 1970 eine neue Stelle annimmt, entscheiden sich die 
beiden für die Rückkehr nach Deutschland. Sie ziehen nach 
Wiesbaden. 18 Jahre werden sie dort wohnen, länger als bei-
de je an einem Ort gelebt haben. Als Psychotherapeutin arbeitet 
Gerty mit der Deutschen Klinik für Diagnostik zusammen. Mehr 
als 300 Patienten wird Gerty in den folgenden Jahren psycho-
therapeutisch behandeln. Für Gerty ist diese Erfahrung eine 
Möglichkeit, in ihrem Leben eine Bestimmung zu sehen: Zu  
leben, nicht nur zu überleben, mit anderen Menschen zu leben, 
ihnen zu helfen, die Hilfe, die ihr wiederfuhr, selbst weiterzu-
geben. 1991 wird im Auftrag des ZDF ein Dokumentarfilm mit 
Gertys Lebensgeschichte unter dem Titel „Hier sind meine  
Wurzeln, hier bin ich zu Haus“ gedreht; 2010 erscheinen ihre  
Erinnerungen unter dem gleichen Titel als Buch.

Gerty Meyer-Jorgensen, geborene Salomon verstarb am  
21. August 2011, ihr Mann Paul Meyer am 16. Mai 2014. Die 
Zeitläufte ihrer beider Leben waren bestimmt von menschen-
verachtendem Hass, Tod und Leid, Flucht und Exil. Aber eben-
sosehr von Lebenswillen, Freude, Freundschaft und der Über-
zeugung, dass Versöhnung möglich ist – dass es möglich ist,  
an die eigene Vergangenheit anzuknüpfen, um im Hier und  
Jetzt wieder den Ort zu finden, der Zuhause ist.

Gerty und Paul im Jahr 2010. (Crissy Hemming)

Paul Meyer (21.1.1921–
 16.5.2014). (Privatbesitz)

Der gemeinsame Wohnsitz von Gerty 
und Paul in England mit Gertys 
VW-Käfer vor der Tür. (Privatbesitz)

Publikation des Vereins für Sozial geschichte 
Mainz e.V. über das Leben von Gerty Meyer- 
Jorgensen, geborene Salomon aus dem Jahr 
2010.

Eheschließung zwischen Gerty und ihrem vierten Mann Paul 
Meyer im Januar 1962. (Privatbesitz)
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Urkunde vom Fachverband Deutscher Heilpraktiker e.V. zur 
25-jährigen Berufszugehörigkeit. (Privatbesitz)


